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Utting hat ein neues Gastro-Highlight – »Lenas am See« 
Traditionslokal nach Umbau wieder eröffnet

Nach einer fast einjährigen Planungs- und 
Umbauphase hat Utting ein neues gastrono-
misches Highlight. An der Seestraße schräg 
gegenüber dem Dampfersteg entstand mit 
„Lenas am See“ ein Restaurant, das Tradition, 
Lifestyle, Food und Genuss in neuem Format 
vereint. Die Familie der umtriebigen Gastro-
nomin Lena Mielke besitzt auf der Uferpro-
menade seit fünf Generationen ein Anwesen, 
das man ohne Übertreibung zu den „Filet-
stücken“ des gesamten Ammersees zählen 
kann. Spaziergänger, Badegäste, Wassersport-
ler und Touristen lieben den magischen Platz 
direkt am Wasser und freuen sich, dass man 
hier endlich wieder einkehren kann. Ob zum 
Schnitzel im stylischen Restaurant, zum Scho-
kokuchen an den gemütlichen Plätzen direkt 
am Wasser oder zum leckeren Eisbecher an 
den Stehtischen beim Kiosk.

Und überall genießt man die atemberau-
bende Aussicht auf den Ammersee. Dafür hat 
Lena Mielke sogar den Boden im Restaurant 
um 30 Zentimeter erhöhen lassen. Überhaupt 
erkennt man das Lokal nach dem Umbau nicht 
wieder. Aus dem 1950 gegründeten „Café 
am See“ ist ein zeitgemäßer Gastronomie-
betrieb geworden, der aber trotzdem den 
Charme vergangener Tage ausstrahlt. Denn 
von außen betrachtet hat sich wenig verän-
dert. Die Holzfassade des 80 Jahre alten Hau-
ses behielt man bei, innen wurde allerdings 

komplett entkernt und neu aufgebaut. Der 
Gastraum mit attraktiven Fliesen, Holzinteri-
eur und monumentalen Leuchtern umfasst 
75 Plätze und eine beeindruckende Bar. Die 
großzügige Küche entspricht neuesten Stan-
dards und in der hauseigenen Eismanufaktur 
wird ständig süßer Nachschub für den Kiosk 
produziert. Die blitzsauberen Sanitärräume 
sind kein „stilles Örtchen“, sondern charman-
te Restrooms.

„Ein riesiges Kompliment an Architekt Ad-
rian Bleschke und die Handwerker, die hier 
Unglaubliches geleistet haben“ meint die 
27-jährige Lena Mielke bescheiden, die von 
der ersten Minute bis zur Eröffnung selbst mit 
angepackt und den Umbau beaufsichtigt hat. 
Das Juwel am See ist schließlich „ihr Kind“, 
das sie auch als Wirtin persönlich hegen und 
pflegen will. Das motivierte zwölfköpfige Team 
hat sie selbst rekrutiert. In der Küche haben 
auch zwei Flüchtlinge aus Eritrea einen Job 
als Spüler gefunden.

Besonders happy ist sie mit ihrem Chef-
koch Lukas Vavrecka, einem Profi am Herd. 
Mit ihm hat sie die übersichtliche Speisekarte 
nach dem Konzept „Farm to table“ entwickelt 
und bringt saisonale Produkte lokaler Braue-
reien, Brennereien, Gärtner und Fischer auf 
den Tisch. Kein vorbereitetes „Convenience 
Food“, sondern stets alles frisch zubereitet. 
Das kulinarische Angebot des neuen Lokals 
gestaltet sich äußerst abwechslungsreich. Von 
„Lenas Fischsuppe“ oder der „Ammersee Ren-
ke“ über den „Spanferkel Burger“ bis zum 
Wiener Schnitzel und gefüllten Gnocchis ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. Für die 
Kleinen gibt es natürlich eine extra Auswahl. 
Leckere Desserts, Eis, Kuchen und Torten - al-
les selbst gemacht - runden das Angebot ab. 
Zur Einstimmung bietet die gut bestückte Bar 
ausgewählt Hochprozentiges.

Wer es eilig hat, kann auch über den Kiosk 
Kleinigkeiten „to go“ mitnehmen. Die große 
Eisauswahl hat sich inzwischen schon rum-
gesprochen am Ammersee, denn der Kiosk 
wurde bereits vor ein paar Wochen eröffnet, 
während im Restaurantteil noch die Hand-
werker werkelten.

Die gebürtige Uttingerin Lena Mielke hat 
Gastronomie und Hotelfach von der Pike 
auf gelernt. Nach dem Abitur im Landheim 
Schondorf ging sie für ein halbes Jahr nach 

Mallorca und durchlief ein Praktikum in allen 
Stationen des Sternelokals „Tristan“. Dort kam 
sie „auf den Geschmack“ und absolvierte an-
schließend eine Ausbildung zur Hotelfachfrau 
im Le Méridien in München. In Den Haag 
studierte sie Hotel-Management. Im noblen 
Berliner Hotel Ritz Carlton sammelte sie Be-
rufserfahrung, zuletzt als Guest Relation Ma-
nagerin. Ihre Sehnsucht nach dem geliebten 
Ammersee und der Traum von einem eigenen 
Restaurant zogen sie schließlich zurück nach 
Utting. Sie beschloss, die Gastronomie-Tradi-
tion ihrer Familie fortzusetzen, die 1950 mit 
den Urgroßeltern begann. Von Anfang der 
80er Jahre bis Herbst 2016 wurde diese Tra-
dition unterbrochen und das Lokal verpach-
tet. Jetzt ist es wieder in Familienhand und 
soll es auch bleiben, so Lena Mielke. Auf die 
Unterstützung ihrer ganzen Familie konnte 
sie sich schon während der Bauphase immer 
verlassen.

Das „Lenas am See“ ist außer montags täg-
lich geöffnet. Der Kiosk ist für die Eis- und 
Kaffeeliebhaber aber jeden Tag offen. Im Un-
terschied zu den vergangenen Jahren können 
die Gäste nun auch im Winter den Ausblick 
auf den See genießen. Reservierungen sind 
telefonisch unter 08806/9570957 möglich. 
Zukünftig werden auch Online-Reservierun-
gen über die Webseite www.lenasamsee.de 
möglich sein.   Dieter Roettig 

Lenas gute Laute steckt auch die Küchen-Crew an: Fritz Curts, Chefkoch Lukas Vavrecka, 
Lena Mielke und Ben Wagner.  Foto: Roettig

Fast ein Jahr lang wurde geplant und aufwendig umgebaut. Jetzt präsentiert Lena 
Mielke stolz ihren Le-benstraum „Lenas am See“ am Uttinger Dampfersteg. Foto: Roettig

Von allen Plätzen hat man einen traumhaften Blick auf den Ammersee. Hier bewirtet Lena 
ihre Eltern Marlis und Martin Mielke.  Foto: Roettig
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Seit 1950 werden am Ammersee-Ufer Gäste bewirtet
Die Geschichte von "Lenas am See" reicht zurück bis 
ins Jahr 1910. Damals gründete Lena Mielkes Urur-
großvater Georg Steinlechner direkt am Seeufer ei-
ne Bootswerft, nachdem er in der Starnberger Werft 
Ramböck das Handwerk des Bootsbauers erlernt hatte. 
Seine Schiffe stellte er in einer Bootshalle unter, die 
später in ein Kaffeehaus umgestaltet wurde. 

Zeitgleich mit der Inbetriebnahme des Motorschiffs 
Utting eröffneten Lena Mielkes Urgroßeltern Else und 
Georg Steinlechner 1950 neben der Werft ihr "Café 
am See". Die Räume wurden bald zu klein, so dass 
in den 60er Jahren die angrenzende Bootshalle zu 
einem Saal umgebaut wurde. Schon damals arbei-
teten Lenas Großeltern Ludwig und Helga Schüß-
ler (geborene Steinlechner) tatkräftig mit im Café. 
Weit über die Grenzen Uttings hinaus war das "Café 
Steinlechner" wegen seiner einmaligen Lage am See 
und seinen Spezialitäten wie der Schokosahnetorte 
ein Publikumsmagnet. Der berühmte Heidelbeerbe-
cher, einst von Urgroßoma Else kreiert, steht übrigens 
auch auf Lenas aktueller Speisekarte. Legendär waren 
die Tanzabende mit den "Los Allegros", einer Kapel-
le von Lenas Großonkel "Buale" Steinlechner. Davon 
schwärmen heute noch die Uttinger Senioren, wenn 
sie am Seeufer vorbeispazieren.

Anfang der 80er Jahre wurde das Lokal verpachtet 
und bis zum Herbst 2016 von der Familie Pavic als 
Sommer-Restaurant betrieben. Jetzt setzt Lena Mielke 
die Gastronomietradition ihrer Familie fort mit ihrem 
"Lenas am See". Es ist wohl ein gutes Zeichen für eine 
erfolgreiche Zukunft, dass das "Café am See" 1950 

taggleich eröffnet wurde, als der erste Passagierdamp-
fer MS Utting von Stegen aus in See stach und Gäs-
te nach Utting brachte. Und jetzt, 67 Jahre später, 
wurde am Dampfersteg gegenüber "Lenas am See" 
das neue Motorschiff Utting in einem pompösen Akt 
getauft.   Dieter Roettig

Auch im Kiosk beim Eisverkauf hilft Lena Mielke mit. 
Das Eis wird mehrmals täglich frisch in der eigenen 
Eismanu-faktur hergestellt.  Foto: Roettig

Der Kiosk ist für jeden Eis- und Kaffeeliebhaber  jeden 
Tag geöffnet

„Lenas am See“: Das neue gastronomische Highlight an der Uttinger Seepromenade empfängt nach To-
tal-umbau wieder Gäste.  Foto: Roettig

Wie alles begann - auch damals ein Platz zum Genießen.
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86919 Holzhausen am Ammersee
Telefon 08806/609

Wir wünschen viel Erfolg!




